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Grußwort 

zum 17. Ordentlichen Bundeskongresses  

des Christlichen Gewerkschaftsbundes Deutschland 

 

Liebe Delegierte und Gäste des Bundeskongresses, 

 

Gewerkschaften machen auf Missstände in der Arbeitswelt 

aufmerksam, arbeiten an ihrer Auflösung und setzen sich auf 

gesellschaftlicher und politischer Ebene für die Interessen der 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ein. Gerade in einer sich 

ständig wandelnden Arbeitswelt, in der eine hohe 

Leistungsorientierung vorherrscht, leisten Gewerkschaften einen 

elementaren Beitrag, um die für unser Wirtschaftssystem 

unverzichtbare Sozialpartnerschaft zwischen Arbeitgebern und 

Arbeitnehmern auszubalancieren. 

Der Christliche Gewerkschaftsbund Deutschland leistet mit seinem 

Einsatz seit über 100 Jahren einen Beitrag zur Erhaltung dieser 

Balance. Er sorgt dafür, dass der Mensch und nicht nur 

betriebliche und wirtschaftliche Interessen im Vordergrund stehen. 

Mit seinen Grundwerten, zu denen Solidarität, Respekt und Toleranz 

gehören, will der CGB die Harmonie zwischen Mensch und Arbeitswelt 

erreichen. Diese Werte spiegeln sich auch im Motto „In sozialer 

Verantwortung - CGB“ des diesjährigen 17. Kongresses des 

Christlichen Gewerkschaftsbundes Deutschland wieder. 

Ich bedanke mich herzlich bei allen Delegierten für ihr Engagement 

im Interesse der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in unserem 

Land. Dem diesjährigen Kongress wünsche ich anregende Gespräche 

und zielführende Diskussionen.  

Ihre  

 
Anke Rehlinger 

Ministerpräsidentin des Saarlandes 
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